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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Gemeinden, Kitas, Schulen…!
Das nächste Drebkauer Heimatblatt erscheint am 

Samstag, 20.02.2010
Redaktionsschluss ist

Montag, 15.02.2010, 09.00 Uhr
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten, 

Ab dem neuen Jahr werden Artikel, die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen
nicht mehr berücksichtigt und nur wenn angezeigt, für die nächste Ausgabe des Drebkauer

Heimatblattes zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der Stadtverwaltung
Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15
Telefax-Nr. 035602/562-60

e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de
Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der Verwaltung

erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.

Ihre Mithilfe zur  Gestaltung unserer Titelseite!

Sie können Ihre Einrichtung, Ihren Verein oder Ihre gemeinnützige Organisation auf der Titelseite unseres Heimatblattes präsentieren. Dazu
bitten wir um Zuarbeit über ihr Vereinsleben, z. B. über die Arbeit in ihrem Verein, jährlich wiederkehrende Höhepunkte und Veranstaltungen
usw. Gern veröffentlichen wir in diesem Zusammenhang auch einiges Bildmaterial!
Die Gestaltung und Veröffentlichung erfolgt in Absprache mit der Redaktion, Ansprechpartner in meiner Verwaltung ist Frau Laurisch 
(Tel. 035602 562-28 oder E-Mail laurisch@drebkau.de), sie steht Ihnen gern für Ihre Anfragen zur Verfügung und erteilt Ihnen gern Auskunft.

H. Altekrüger
Bürgermeister

Dringend Verteiler gesucht! Für die Orte Laubst, Ölsnig, Schorbus & Auras!

Interessenten melden sich bitte bei der Druckerei Greschow, Tel. 035751/ 28158!
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VVeerraannssttaallttuunnggss--TTiippppss  --  FFeebbrruuaarr 22001100
06.02.2010 14.00 Uhr Dart-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
06.02.2010 - 1. Büttenabend des DCC – Kartenvorbestellung

- Jubiläumsveranstaltung zum 30. SKC – Kartenvorbestellung
06.02.2010 15.00 Uhr Kinderfasching des KVK

18.00 Uhr 1.Weihnachtsbaumverbrennen  am „Tümpel“ hinter der Kirche OT Leuthen
07.02.2010 15.00 Uhr - Kinderfasching des SKC 

- Kinderkarneval des DCC
- Fasching für alle über 50 – KVK

07.02.2010 10.00 Uhr Winterwandern in Steinitz
13.02.2010 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau

- Fastnacht im OT Casel – Traditionsverein Casel e.V.
- 2.Jubiläumsveranstaltung 30 Jahre SKC – Kartenvorbestellung
- 2.Büttenabend des DCC – Kartenvorbestellung

13.02.2010 10.00 Uhr Zampern im OT Kausche – KVK
19.00 Uhr Veranstaltung des KVK im Bürgerhaus Kausche

13.02.2010 08.45 Uhr Zampern in Papproth, Merkur und Jehserig – siehe gesonderte Veröffentlichung
13.02.2010 10.00 Uhr Arbeitseinsatz Vereinsgewässer Restloch Casel Angelverein OG Jehserig 52 e.V.
14.02.2010 11.30 Uhr Zug der fröhlichen Leute in Cottbus – DCC und KVK

19.00 Uhr Veranstaltung des KVK im Bürgerhaus Kausche
15.02.2010 14.30 Uhr Rosenmontagsumzug des DCC und närrisches Treiben auf dem historischen Marktplatz

19.00 Uhr „Die Rosenmontags Hitparade“ im Bürgerhaus Kausche – KVK
16.02.2010 14.00 Uhr Seniorenkarneval des DCC
17.02.2010 Kinderfasching der Kita „Zwergenhaus“ OT Greifenhain
20.02.2010 15.00 Uhr Mensch ärgere Dich nicht – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
20.02.2010 - Zampern im OT Greifenhain-Radensdorf

- Zampern Traditionsverein Golschow e.V.
19.30 Uhr Eierkuchenessen OT Siewisch – geschlossene Veranstaltung

23.02.2010 Zampertanz OT Leuthen – SV Leuthen/Klein Oßnig e.V.
26.02.2010 19.00 Uhr Preis-Skat im Sportlerheim Schorbus – Einsatz 5,00 Euro

Zum Vormerken!
25.04.2010  10.00 Uhr 6.Drebkauer Kreisel

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de . Der Veranstaltungskalender  enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes
gemeldet wurden. 

Unternehmenssteuerung in der Krise

Sehr geehrte Unternehmer und Gewerbetreibende,

von der IHK Cottbus erhielten wir folgende Einladung:

Sehr geehrte Damen und Herren,
kleine und mittelständische Unternehmen in unserer Region
werden zu einem großen Teil vom Inhaber selbst geführt. Bei
der Vielzahl von zu bewältigenden Aufgaben im Tagesgeschäft
können daher durchaus erste Anzeichen einer nicht planmäßig
verlaufenden Firmenentwicklung übersehen werden. Aber
auch wenn diese erkannt werden, fehlt möglicherweise das
notwendige kaufmännische Wissen, um rechtzeitig und mit
geeigneten Maßnahmen darauf zu reagieren. Dies kann gera-
de in der gegenwärtigen konjunkturellen Lage fatale Folgen
haben. 

Die Industrie- und Handelskammer Cottbus bietet im Rahmen
des IHK-Jahresthemas „Stark für den Aufschwung“ ihren

Mitgliedsunternehmen mit der Veranstaltung

Unternehmenssteuerung in der Krise
am Dienstag, den 23. Februar 2010 von 10.00 bis 13.00 Uhr

im Goethesaal der IHK Cottbus, Goethestraße 1,

eine Chance, sich praxisnah über Möglichkeiten der kaufmän-
nischen Unternehmenssteuerung in Krisenzeiten und die
Bewältigung von drohenden Unternehmenskrisen zu informie-
ren. Referent ist ein Berliner Wirtschaftsprüfer und Steuer-
berater. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Sie sind an dieser Veranstaltung interessiert? Dann melden sie
sich bitte an bei Frau Bahr, 
Tel.: 0355-365181 bzw. bahr@cottbus.ihk.de . 
Sollten Sie diesen Termin nicht wahrnehmen können, möchten
wir auf die Wiederholung der Veranstaltung am 6. Mai 2010 in
Senftenberg hinweisen. 

gez. J. Lorenz
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11.02.10 17.00 Uhr Ausbildung Jugend Ortswehr
Drebkau/Kausche

12.02.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr
Drebkau/Kausche

15.02.10 13.00 Uhr Praxis Jugend Ortswehr
Drebkau/Kausche
(Karnevalsumzug)

25.02.10 17.00 Uhr Ausbildung Jugend Ortswehr
Drebkau/Kausche

26.02.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr
Drebkau/Kausche

06.02.10 19.00 Uhr Dorfhaus – Jahreshaupt-
versammlung Ortswehr
Greifenhain

21.02.10 10.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung
im Gutshaus Jehserig –
Ortswehr Jehserig/Rehnsdorf 
– Einwohner sind herzlich will-
kommen!

08.02.10 17.00 Uhr Jugendausbildung Ortswehr
Schorbus

19.02.10 19.00 Uhr Ausbildung Erwachsene
Ortswehr Schorbus

22.02.10 17.00 Uhr Jugendausbildung Ortswehr
Schorbus

19.02.10 19.00 Uhr Gaststätte Hartnick – Gesamt-
mitgliederversammlung
Ortswehr Siewisch

Ausbildungs- und Versammlungstermine
der Ortswehren

Kinder- und Schulnachrichten

„Schneemann bauen und Schneeballschlacht,
Winter ist so schön.
Hat geschneit die ganze Nacht,
wir wollen rodeln gehen….“

Unter diesem Motto trafen sich die Kinder, Eltern, Großeltern
und Erzieher der AWO – Kita „ Villa Kunterbunt“ zu einem
Winterfest auf dem Rodelberg in Löschen.
Bei herrlichem Winterwetter und tollen Schneebedingungen
wurde das Fest mit Raketen eröffnet.
Als kleine Überraschung erhielt jedes Kind einen Poorutscher
und die Kleinsten ein Eisbär –Kuscheltier, mit denen sie dann
Berg auf und Berg ab rodelten.

Viel Spaß hatten die Kinder auch an den vorbereiteten
„Winter - Wett - Spielen“!

Zur Stärkung gab es heißen Kakao, Tee, kleine Leckereien
und eine sehr schmackhafte Kartoffelsuppe.

Diese wurde vom Catering Service Weinert geliefert, wofür wir
uns an dieser Stelle recht herzlich bedanken möchten. Ein wei-
teres Dankeschön geht an Frau Pöhlke und Herrn Lucia für die
tolle Unterstützung, an den Jugendclub Löschen für die
Bereitstellung der Tische und Bänke, an die Gaststätte
Hartnick sowie an alle anderen Helfer.

Das Team der AWO – Kita
„ Villa Kunterbunt“

Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehren Stadt Drebkau 

Nachruf

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind. 

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem 

langjährigen

Kameraden

Oberlöschmeister Dieter Gradtke

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Falk Skorna Thomas Richter

Stadtwehrführer Ortswehrführer

Stadt Drebkau Ortswehr Schorbus

Drebkau im Januar 2010

AWO - KITA „Villa Kunterbunt“
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DREBKAU HELAU !

Lustige Gestalten ziehen mit viel Radau durch Drebkau.
Die Kinder der Kita „Sonnenschein“ 

gehen am 09.02.10 zampern.

KK II TT AA   „„ SS oo nn nn ee nn ss cc hh ee ii nn ““

Helau, liebe Leuthener!

„Zamper, Zamperlieschen gib uns noch ein bisschen...“ werden die Kinder der
Kita „Märchenland“ an zwei Tagen singen. 

Wir zampern am Dienstag, dem 09. und Mittwoch, dem 10.02.2010 jeweils
am Vormittag. Für eine kleine Spende sind wir sehr dankbar. Wir entdecken
auch die Spenden an der Haustür oder am Hoftor...

Die Kinder und Erzieher der Kita Märchenland

Kita „„MMäärrcchheennllaanndd““

Am Freitag, dem 22.01.2010 öffneten wir wieder unsere
Türen, um allen interessierten Eltern, Schülern und Gästen
einen Einblick in das Schulleben unserer Grundschule zu
geben. Bei der Vorbereitung halfen alle Schülerinnen und
Schüler fleißig mit und fast alle waren auch an diesem
Nachmittag anwesend. Alle Besucher konnten sich in unser
Gästebuch eintragen. 

In allen Räumen gab es vielfältige Ausstellungen über
Projekt- und Unterrichtsergebnisse. Schüler aus den Klassen
3 bis 6 präsentierten diese und gaben den Gästen umfang-
reiche Erläuterungen. Gut besucht waren auch die beiden
Flex- Räume. 

Hier informierten sich die zukünftigen Lernanfänger mit ihren
Eltern über Arbeitsmaterialien, Lernspiele und Besonder-
heiten in der flexiblen Schuleingangsphase. Die Lehrer
beantworteten viele Fragen und erklärten die Unterrichts-

form. Gleich neben an beantworteten Frau Heinig unf Frau
Hellmich von der Kita Sonnenschein in Drebkau Fragen zur
Hortbetreuung und stellten die Freizeitangebote durch Bild-
material vor. 
Viele AG- Leiter präsentierten sich mit ihren Arbeits-
gemeinschaften und bereicherten somit die Angebotspalette
für unsere Gäste. 

Danke an 
Frau Jurischka und die AG Sportspiele
Frau Scheffler und die AG Basteln 
Frau Haupt und die AG Linedance
Frau Kaiser und die AG Keyboard und Modellbau
Frau Eschenhorn und die AG Basteln
Herrn Hampel und die AG Computer und Schach
Herrn Rescher und die AG „Mit dem Förster unterwegs“
Herrn Kalisch, Herrn Zademach, Herrn Pöschk und die
AG Feuerwehr
die Mitarbeiter des SOS Jugend- und Familientreffs
„Roseneck“ und die AG Barbau und Bedienen

Die Schüler aus der 5. Klassen sorgten in diesem Jahr für das
leibliche Wohl aller. Bei Kaffe und Kuchen verweilten viele
Eltern gern. Ein Dankeschön für die Unterstützung an Frau
Kalz, Frau Stoffel und Frau Wodrich. Den Erlös will die Klasse
für die bevorstehende Klassenfahrt verwenden. 

Die Akkordeonspieler der Musikschule Fröhlich unter Leitung
von Frau Reichenbach erfreute uns mit ihren Stücken. Im
Tribünenraum fanden kleine Vorführungen von Schülern der
Klassen 4 und 6 sowie der AG Linedance statt. Von dort hatte
man einen tollen Blick auf unsere neue Turnhalle. 

Tag der offenen Tür an der Schiebell-Grundschule Drebkau
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Viele Eltern, Großeltern und ehemalige Schüler und Lehrer
kamen an diesem Tag, um einen Blick in die neuen Räume
und die Turnhalle zu werfen. 
Wir freuten uns, dass unter den Gästen auch der Bürger-
meister der Stadt Drebkau Herr Altekrüger, der Ortsvorsteher
Herr Wilk, die Amtleiterin Frau Jurk und Frau Hering weilten. 
Ich möchte mich bei allen recht herzlich bedanken, die bei der
Vorbereitung und Durchführung fleißig mitwirkten. Ein beson-
derer Dank den Schülern und Lehrerinnen unserer Schiebell-
Grundschule, unserer Schulsekretärin Frau Mätzke, der
Erziehungshelferin Frau Eschenhorn, allen Arbeitsgemein-
schaftsleiterin, den Mitarbeiterinnen des Hortes der Kita
Sonnenschein. 
Ein Dankeschön auch an Herrn Rehn und Herrn Winkelmann
für das Fotografieren und Filmen. 

Richter 
Schulleiterin  

SOS Jugend- und Familientreff „Roseneck“

DDaauummeenn vvoorr DDrrüücckkeenn ffaasstt aabbggeeffrroorreenn -
lleeiiddeerr ddeennnnoocchh vveerrlloorreenn!!!!!!!!!!!!!!!!
Am 25.01.10 stürmten 15 wagemutige Energie-Fans aus dem Roseneck ins Energie Stadion zu dem Spiel FC Energie – MSV
Duisburg. Es war Winter und auch so bitterkalt. 
Dennoch hielten wir all unsere gefrorenen Gliedmaßen für den 1. FC Energie Cottbus gedrückt. 

Doch leider half alles nichts und die Energie verlor noch mit 0:1 in der Nachspielzeit. 
Ob die Fußballspieler mehr gefroren haben als wir??
Manchmal kam es uns so vor !

Wir hatten sehr viel Spaß, trotz Eiseskälte und klappernden Knochen! Wir bedanken uns nochmals für die Karten bei der
Vattenfall Europe Mining AG Cottbus.
Hier noch ein visueller Einblick:

Euer „Roseneck“-Team

Wichtiger Hinweis:

unsere Türen bleiben vom 06.04. –
08.04.2010 geschlossen. 

Denn wir unternehmen eine „Bildungs-
reise“ nach Auschwitz. 

Hierbei stehen die Geschichte und
Kultur der vergangenen Zeit im Mittel-
punkt. 

Wir öffnen unsere Pforten wieder am
12.04.2010 für euch! Frohe Ostern !
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OT Casel
09.02.2010 75 Jahre Manfred Legler
10.02.2010 72 Jahre Horst Vogel
17.02.2010 70 Jahre Horst Laurisch
19.02.2010 73 Jahre Karl-Heinz Schlabe

OT Domsdorf
07.02.2010 82 Jahre Resi Raunick
12.02.2010 86 Jahre Anneliese Böhmer
15.02.2010 89 Jahre Ruth Arnold

OT Drebkau
09.02.2010 85 Jahre Luzie Koall
10.02.2010 83 Jahre Erika Gregor
10.02.2010 90 Jahre Anna Gulben
10.02.2010 60 Jahre Elke Müller
11.02.2010 61 Jahre Dieter Klante
11.02.2010 77 Jahre Erich Löber
12.02.2010 80 Jahre Liesbeth Dittmar
12.02.2010 70 Jahre Willi Harmuth
13.02.2010 79 Jahre Christa Herenz
14.02.2010 65 Jahre Karin Krüger
14.02.2010 63 Jahre Hildegard Lehmann
15.02.2010 81 Jahre Ingeborg Klante
16.02.2010 60 Jahre Monika Handrek
17.02.2010 63 Jahre Wolfgang Kanter
17.02.2010 67 Jahre Hannelore Scheidemantel
17.02.2010 82 Jahre Hildegard Trebeck
18.02.2010 81 Jahre Günter Löber
18.02.2010 62 Jahre Kurt Neubarth
19.02.2010 77 Jahre Fritz Greschenz
19.02.2010 77 Jahre Alfred Thiel
19.02.2010 60 Jahre Renate Wildow

20.02.2010 75 Jahre Werner Feinbube
20.02.2010 61 Jahre Hans-Joachim Handrek

OT Greifenhain
10.02.2010 80 Jahre Günter Müller

OT Jehserig
14.02.2010 78 Jahre Horst Nowka
20.02.2010 74 Jahre Brigitte Anderlik

OT Kausche
10.02.2010 61 Jahre Wulff-Dieter Kolbe
12.02.2010 61 Jahre Hans-Joachim Hudewenz

OT Leuthen
10.02.2010 66 Jahre Barbara Kergel
11.02.2010 61 Jahre Hans-Dieter Gadau
13.02.2010 61 Jahre Alfred Buchholz
13.02.2010 68 Jahre Rosemarie Mielke
14.02.2010 86 Jahre Karl Guttzeit
18.02.2010 63 Jahre Thomas Schiweck
20.02.2010 73 Jahre Gerda Kauser

OT Schorbus
08.02.2010 72 Jahre Dr. Horst Bark
09.02.2010 72 Jahre Anna Anderlik
15.02.2010 72 Jahre Ingeborg Betker
16.02.2010 75 Jahre Anita Janisch
17.02.2010 69 Jahre Kurt Glowka
19.02.2010 63 Jahre Dietmar Schulze
20.02.2010 69 Jahre Renate Bier

OT Siewisch
19.02.2010 69 Jahre Martin Altekrüger

Geburtstage älterer Bürger

Glückwünsche

Kirchliche Nachrichten

EEvvaannggeelliisscchhee  

KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  GGrreeiiffeennhhaaiinn

Jahreslosung 2010: 
Jesus Christus spricht: 
Euer Herz erschrecke nicht! 
Glaubt an Gott und glaubt an mich!                Johannes 14,1

Gottesdienste in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain 
am 21. 02. 2010 um 9.30 Uhr statt.
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Die nächste Frauenhilfe für Greifenhain und Resse/Lubochow
findet in Greifenhain am 17. Februar 2010 um 14.00 Uhr statt.
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen

Bibelwoche 2010 in Ressen
Die Bibelarbeiten werden der Geschichte des biblischen
Erzvaters Jakob folgen, ein Mensch, der trotz seiner Fehler
und Sündhaftigkeit Gottes Nähe und Begleitung erfuhr und
Segen erhielt.

Die Bibelstunden sind jeweils um 19.00 Uhr
Di. 23. Februar - Pfarrer Bodenmüller
Mi., 24. Februar - Pfarrerin Scholte-Reh
Do., 25. Februar - Pfarrer Krüger
So., 28. Februar - Bibelsonntag um 14.00 Uhr

Der Weltgebetstag findet am 5. März 2010 um 17.00 Uhr in
Neupetershain-Nord statt. Die Gottesdienstordnung für den
Weltgebetstag in diesem Jahr haben Frauen aus verschiedenen
Kirchen Kameruns vorbereitet.

Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berge
liegt, kann nicht verborgen bleiben.  Matthäus 5,14

Wie schön und anspruchsvoll ist es, wenn Jesus seinen Jüngern und
uns sagt: „Ihr seid das Licht der Welt“ (MT. 5,14). Jesus möchte, dass
alle Menschen leben. Aber sie leben nur, wenn sie in Ihrer Dunkelheit
vom Licht erleuchtet werden, d.h. wenn sie durch andere zum Leben
ermutigt werden. Darum fügt Jesus dem oben erwähnten Satz hinzu:
„Euer Licht soll vor den Menschen leuchten“ (Mt. 5,16).
Das bedeutet: Wir sollen ein Licht für unsere Umgebung sein. Am
Ende der Zeit werden wir nicht daran gemessen, wie viel Ehre und
Ansehen unserer Person im Laufe des Lebens zuteil geworden ist,
sondern allein daran, ob wir im Sinne Jesu zu „Licht der Welt“ gewor-
den sind.

Pfarrerin Angelika Scholte-Reh, Schulstraße 2 in 01968
Sedlitz, Tel. 03573/3373, Handy 01793217775
Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen 
Ihre Pfarrerin Angelika Scholte-Reh und 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Drebkau-Steinitz-Kausche
Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau, 
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den 
Anrufbeantworter nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24 • Tel.: 035602 51517 
(Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch für den Monat
Februar:
Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land ver-
schwinden. Darum mache ich dir zur Pflicht: Du sollst dei-
nem Not leidenden und armen Bruder, der in deinem Land
lebt, deine Hand öffnen. 

5.Mose 15,11

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten im Februar: 

Sonntag, 07.02.10   10 Uhr
Schiebellstrasse  Pfr. Selchow

Sonntag, 14.02.10 9 Uhr
Hoffnungskirche Pfr. Selchow

Sonntag, 21.02.10 9 Uhr
Schiebellstrasse  Pfr. Selchow 

Sonntag, 28.02.10   9 Uhr
Hoffnungskirche  Pfr. Selchow 

Aus Zeitgründen müssen wir leider den Beginn der regelmä-
ßigen Gottesdienste auf  9 Uhr vorverlegen, da Pfr. Selchow
schon um 10.30 Uhr  Gottesdienst in der Auferstehungs-
gemeinde in Spremberg hält.
Änderungen vorbehalten!

Treffpunkte unserer Gemeinde!
Die Christenlehrekinder treffen sich wöchentlich mitt-
wochs zum „Offenen Kindertreff“ im Gemeindezentrum in
Kausche.
4. - 6. Klasse um 15.30 Uhr
1. - 3.Klasse um 16.30 Uhr

Die Konfirmanden treffen sich wöchentlich am Donnerstag
um 15.30 Uhr im Pfarrhaus, Drebkauer Hauptstraße 24.

Der Chor trifft sich montags um 18.45 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kausche. 
Wer Freude am Singen hat, ist herzlich willkommen!
Ein besonderer Aufruf an alle Männer der Gemeinde – sin-
gen Sie gern? (und nicht nur unter der Dusche...) dann bitte
keine Scheu – kommen Sie einfach am Montag vorbei und
lassen Ihrer Sangesfreude mit weiteren 30 reizenden Damen
unter der Leitung von Herrn Wiegand freien Lauf. Es werden
dringend Bassstimmen zur Unterstützung gesucht – welche
eine tolle Bereicherung für unseren Chor wären. 

Die  Selbsthilfegruppe des Blauen Kreuzes (christliche
Suchtkrankenhilfe) trifft sich am Mittwoch, dem 10.02.  und
danach 14-tägig um 18 Uhr in der Schiebellstraße 19. 
Eingeladen ist jeder, dem der Alkohol zu wichtig geworden ist
und raus aus dem Strudel will. Gern sind wir auch für
Angehörige (die mit dem Betroffenen leben) ermutigende
Gesprächspartner.

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 

Vorschau!
Wie in jedem Jahr – so feiern wir wieder am ersten Freitag
im März den Weltgebetstag.
Frauen aller Konfessionen laden ein – 2010 haben uns Frauen
aus Kamerun die Liturgie geschenkt.
Wir werden wieder viel Neues über dieses ferne Land erfah-
ren, gemeinsam singen, einander zuhören – weltweit, am glei-
chen Tag und mit einer gemeinsamen Liturgie. Natürlich gibt
es auch wieder leckere Kostproben der kamerunschen Küche
– lassen Sie sich überraschen und merken Sie sich Freitag,
den 5. März schon mal vor, auch Freunde und Bekannte sind
herzlich eingeladen.
Wenn es auch heißt „Weltgebetstag der Frauen „– so sind
doch auch Männer herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und dem Psalm 37,5 aus der
Bibel;

Vertrau dich dem Herrn an und sorge dich nicht um deine
Zukunft. Überlass sie Gott - er wird es richtig machen!

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Sabine Peter 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-
leuthen-schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-
schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 • Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz Alte Poststraße 7, 03050 Cottbus-Madlow
Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
E-Mail: pfarrer-marnitz@martinskirche-cottbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für die
Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks- und Raiffeisenbank Cottbus, 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Februar:
Die Armen werden niemals ganz aus 

deinem Land verschwinden. 
Darum mache ich dir zur Pflicht: 

Du sollst deinem Not leidenden und armen Bruder, 
der in deinem Land lebt, deine Hand öffnen. (5. Mose 15,11)

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag,  07.02.2010
9.00 Uhr  Schorbus   Pfr. R. Marnitz                          
10.30 Uhr Leuthen Pfr. R. Marnitz

Sonntag, 21.02.2010
9.00 Uhr  in Leuthen  Pfr. R. Marnitz

2. Die Christenlehre mit Katechetin Sabine Gosdschan (für
Kinder der Klassen 4 – 6) findet donnerstags um 14,45 Uhr
im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen statt. In den
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Winterferien findet kein Unterricht statt.
3. Vom 12.-14. Februar fahren wir mit den Konfirmanden der

Luther- und Klostergemeinde  zur gemeinsamen Konfir-
mandenfahrt nach Wittenberg und machen uns auf die
Spuren Martin Luthers. Wir wollen die Ergebnisse im
Gottesdienst am 21. Februar vorstellen. 
Der Konfirmandenunterricht findet 14-tägig dienstags
gemeinsam mit der 8. Klasse um 17.00 Uhr statt. Die Treffen
finden am 1. und 3. Dienstag im Monat statt, aufgrund der
Schulferien nur am 16.02. in Leuthen. Neben dem wöchent-
lichen Unterricht stehen Ausflüge, Rüstzeiten und gemein-
sam gestaltete Gottesdienste auf dem Programm.

4. Religionsunterricht mit Pfrn. Doris Marnitz (für die Klassen
1 – 3) dienstags in der Schule Leuthen, im Anschluss an den
Unterricht. In den Winterferien findet kein Unterricht statt.

5. Die Junge Gemeinde trifft sich am Donnerstag den  11.
Februar von 19.00 – 21.00 Uhr im Jugendraum in Madlow.

6. Der Chor trifft sich  im Februar zu den Chorproben um
19.30 Uhr in Leuthen. Neue Sänger sind herzlich willkom-
men. Die Sangesfreude kommt beim Singen. Die
Gemeinschaft ist für Seele und Körper wichtig und dient
dem Wohlbefinden.

7. Mumiengruft in der Kirche Illmersdorf: Besichtigungen mit
Kirchführung sind in den Wintermonaten nur durch
Voranmeldung möglich.   

8. Der Gospelchor trifft sich zu den Chorproben immer frei-
tags um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in Schorbus. Neue
Sänger sind herzlich willkommen. Die Sangesfreude kommt
beim Singen. Die Gemeinschaft ist für Seele und Körper gut
und dient dem Wohlbefinden.

9. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten Sitzung
am Mittwoch, den 10. Februar um 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen.

10. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich am Mittwoch, den 10.
Februar um 15.00 Uhr zum gemeinsamen Nachmittag mit
Andacht.

11. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den
17. Februar um 14.30 Uhr zum  gemeinsamen Nachmittag
mit Andacht.

12. Herzliche Einladung zum Gesprächskreis „Glaube –
Bibel – Alltag“ rund um das Leben. Der Kreis richtet sich
an Menschen, die sich für Fragen des Lebens interessieren

und die sich mit anderen auf den Weg zu einem Leben mit
Gott machen wollen. Wir treffen uns am Mittwoch, den 17.
Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus an der
Martinskirche zum Thema: Kain und Abel – soll ich meines
Bruders Hüter sein? (1. Mose 4) Ein Fahrdienst von
Schorbus nach Madlow wird eingeplant. Anmeldungen
bitte bei Frau Melcher.

13. Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag,
den 05. März um 15.00 Uhr im Gemeinderaum in
Schorbus. Der WGT ist eine große internationale  ökume-
nische Basisbewegung. Ihre Wurzeln reichen in den USA
und Kanada bis ins 19. Jh. zurück. In Deutschland wächst
die Weltgebetstagsbewegung seit dem Ende des 2.
Weltkrieges kontinuierlich und stellt heute das wichtigste
und lebendigste ökumenische Handlungsfeld dar.  Unter
dem Motto „Alles, was Atem hat, lobe Gott“, wollen wir für
das Land Kamerun beten und eine Kollekte für die bedürf-
tigen Menschen sammeln. Kamerun wird als „Afrika im
Kleinen“ genannt wegen seiner ethnischen, geographi-
schen und religiösen Vielfalt. Etwa 40% der Bevölkerung
leben unterhalb der Armutsgrenze. 
Pfarrerin Doris Marnitz wird über dieses beeindruckende
Land berichten. Mit Liedern und Lesungen wollen wir
gemeinsam diesen Gottesdienst mitgestalten. 

14. Vorankündigung: Herzliche Einladungen zu den Abenden
der Bibelwoche, die wir gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde Cottbus-Süd und der Luthergemeinde vom 08.
bis 14. März durchführen werden. Für die Termine in
Madlow wird ein Fahrdienst eingeplant. Anmeldungen bitte
bei Frau Melcher.

15. Vorankündigung! Herzliche Einladung zum Orgel-
konzert am Sonntag, den 14. März 2010 um 16.00 Uhr in
die Martinskirche Cottbus-Madlow. Prof. Heinz-Ludwig
Marnitz spielt Werke von Schumann und Brahms. Eintritt
ist frei, eine Kollekte wird erbeten.

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus
Hebräer 3,15: „Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so
verstockt eure Herzen nicht.“

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Ihre
Christa Melcher.

Vereine, Verbände, Sonstiges

OT Drebkau

www.sv-einheit-drebkau.de

Abteilung Kegeln

Am 16.01.2010 spielte die 1. Mannschaft von Einheit Drebkau gegen den ESV- Lok Cottbus 2 in
Cottbus.
Nach der 1. Runde lag Drebkau mit 22 Holz zurück, wobei Peter Kruse, unser Senior der Mannschaft,
hervorragende 397 Holz schob und somit Tagesbester seiner Mannschaft war. Die beiden nächsten
Starter F.Buder 395 und A. Biela 375 Holz konnten sich bis auf- 10 Holz heran kämpfen.

Unsere letzten Spieler H.Kruse 394 und F.Teske erzielten zwar gute Ergebnisse konnten das Spiel aber
nicht mehr kippen. Mit - 9 Holz verlor die 1.Mannschaft von Drebkau und gab erneut 2 Punkte ab. Auch

das Spiel am 24.01.2010 war bis zum Ende offen. Gegnerische Mannschaft waren die leistungsstarken Kegler von ESV- Lok
Guben 2 . Fast punktgleich ging es bis zur zweiten Runde, wobei A.Biela mit 403 und A.Bortz 414 Holz gut vorlegten und eine
relativ stabilen Punktestand schafften. Nun hieß es für beide Teams kämpfen und Nerven behalten, denn beide konnten die
Punkte gut gebrauchen. Heiko Kruse und Frank Teske gingen als Schlußstarter für Drebkau auf die Bahn und mit ihnen unse-
re große Hoffnung.
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Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

10. und 17.02.10     13.00 Uhr Spielnachmittag 
17.02.10 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „pure Gesundheit“ e.V.
16.02.2010 14.00 Uhr Seniorenkarneval des DCC

Saisonauftakt-Fahrt 2010 – „Frühlingsimpressionen im Thüringer Wald“ 
Termin: 10. Bis 12.03.2010
Reiseablauf: 
1. Tag über Weimar und Erfurt (kleine Stadtbesichtigungen und Freizeit im Zentrum) geht es zum Kamm des Thüringer

Waldes. In Gräfenroda besuchen wir vorher noch den lustigsten Glasbläser Deutschlands mit einer informativen
Schauvorführung. Über die 939 m hohe Schmücke erreichen wir auf landschaftlich herrlicher Route Oberhof.

2. Tag es stehen Touristenzentren Thüringens auf dem Programm. Über Suhl erreichen wir Meiningen, wo eine
Stadtbesichtigung geplant ist. Danach geht es nach Schmalkalden und Trusetal mit dem Trusetaler Wasserfall. Auch
Eisenach und das Inselsberggebiet sind zur Besichtigung vorgesehen. Am Abend feiern wir mit Musik und Tanz zünftig die
Jubiläen und lassen die 20 Reisejahre Revue passieren.

3. Tag Auf der am Morgen beginnenden Heimreise durch Südthüringen und Franken sind Zwischenstopps/
Stadtbesichtigungen u.a. in Coburg und an der berühmten Wallfahrtskirche von Vierzehnheiligen vorgesehen. 

Leistungen: 2 x Übernachtung/HP im Treff-Hotel „Panorama“ in Oberhof (alle Zimmer mit DU/WC, Sat-TV, Tel. u.a.)
Frühstück und Abendessen Buffettform, Besuchsprogramm laut Reiseablauf, Führung durchs Hotel, Begrüßungssekt, Musik-
und Tanzabend mit Reisequiz und Informationen, durchgehende Reiseleitung, Fahrt im modernen Fernreisebus.

Zum Vormerken:
Am 17.03.2010 findet wieder unser beliebtes Schlachtefest in der Gaststätte Hartnick in Siewisch statt. Anmeldungen nehme
ich ab sofort gern entgegen.

Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veranstaltungen recht herzlich eingela-
den. Wir freuen uns immer über neue Interessenten.

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK

Stadteinzelmeisterschaft im Kegeln

Am  30.01.2010 wurde die Stadteinzelmeisterschaft im Kegeln auf den Anlagen von der ESV Lok Cottbus
und Einheit der Drebkau ausgetragen. 
Während die Herren in Cottbus über 200 Kugeln spielten, traten am Vormittag die Senioren A
(50-59 Jahre) und B (60 aufwärts) und am Nachmittag die Damen (ohne Altersunterteilung),
jeweils 100 Kugeln spielend, hier in Drebkau an. 
Mit einer Teilnehmerzahl von insgesamt 28 Kegler/-innen war schon von vornherein klar, dass
damit die Anlage aufgrund ihrer begrenzten Räumlichkeiten an ihre Grenzen stoßen würde.
Dank guter Organisation und Disziplin sowie etwas Glück bei der diesmal problemlos funktionierenden Technik konnte aber
diese „Hürde“ genommen werden. Die an dieser Einzelmeisterschaft teilgenommenen Sportler/-innen bewiesen fast aus-
nahmslos, dass sie mit viel Ehrgeiz die Wettkämpfe bestritten und dabei gute bis sehr gute Leistungen erreichten. 
Bei den A-Senioren holte sich Bernd Laskowski von der ESV Lok Cottbus mit 442 Holz den Titel, während hier der für Einheit
startende Frank Buder mit 402 Holz einen 4. Platz ereichte.
Bei den B-Senioren siegte mit Günther Kunze ebenfalls ein Lok-Kegler, der 431 Holz erspielte. Hinter Jürgen König, Lok
Cottbus mit 413 Punkten konnte sich unser Manfred Legler mit 409 Holt auf den 3. Platz behaupten.
Noch erfolgreicher schnitten jedoch unsere Damen ab. Susen Röschel trumpfte sehr stark auf und erkämpfte sich mit 423
Punkten einen beachtenswerten 4. Platz.

Zu einem wahren Krimi entwickelte sich dann aber der Wettkampf zwischen Weike Koiehm, ESV Lok Cottbus und unserer Petra
Biela. Mehrmals die Führung wechselnd zeigten beide starke Nerven und große Zielsicherheit. Als es dann in die Endphase
ging, hielt es die Anwesenden nicht mehr auf den Plätzen und jeder geglückte Wurf wurde von der jeweiligen Seite lautstark
bejubelt. Die Spielerinnen trieben sich zu Höchstleistungen an. An die bei dieser Meisterschaft selbst die Senioren nicht her-
ankamen. Selbst taktisches Kalkül der in der höheren Klasse spielenden Kiehm (immer einen Wurf hinter Biela  und anlaufver-
zögernd kegelnd) konnte schließlich den hervorragenden Erfolg von Petra nicht mehr gefährden. Sie siegte äußert knapp mit
452 Holz vor Weike Kiehm, die es noch auf 450 Punkte schaffte. Der letzte Wurf von Kiehm entschied diesen an Dramatik kaum
zu überbietenden Wettkampf, denn nur mit einer „9“ wäre der Sieg noch für Lok zu retten gewesen.

Es steht außer Frage, dass diese Einzelmeisterschaft für unsere kleine Sektion ein großer Erfolg wurde.
Deshalb auch den fleißigen Helfern um Annelis Kruse einen herzlichen Dank. 
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Neue Präventionskurse!!!Neue Präventionskurse!!!

Interessenten melden sich bitte unter der

Servicenummer 035602/22 21 2 !!!
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Wir freuen uns auf alle schon
Traditions- und Neueinsteiger- Rosenmontagsnarren

mit ihren Bildern in bunten Kostümen 
mit und ohne Gefährt und
in allerbester Stimmung,

ausgerüstet  mit Konfetti und „Wärmflaschen“ jeder Art
gegen die sibirische Kälte.

Macht euch bereit, ihr Narrenvolk,
in 9 Tagen ist es endlich soweit

der Umzug startet um 14.30 Uhr, 
auch wenn`s stürmt oder schneit!

Hier unser Ablauf:
7.30 Uhr Treffen des DCC an die Ketten 
bis ca. 8.45 Uhr Frühstück mit unserem Prinzenpaar
9.00 – ca. 13.00 Uhr Zampern des DCC in der Stadt Drebkau und in Ortsteilen 
ab 12.00 Uhr Mittagsversorgung auf dem Marktplatz

Unsere Kanonenjungs können mit jedem Starkoch mithalten und schwingen für
euch die Kellen.

ab 14.00 Uhr Sammeln zum Rosenmontagsumzug in der Raakower Straße

14.30 Uhr Abmarsch ab Raakower Straße über die Spremberger Straße und Drebkauer
Hauptstraße zum Marktplatz

15.00 – 20.00 Uhr Buntes und lustiges Treiben mit Programmeinlagen der Gastvereine und des
DCC auf dem Marktplatz.

Drebkau Helau
und viel Spaß bei den Vorbereitungen 

wünscht der DCC.   

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-
Für die Abendveranstaltungen am 06. und 13. Februar 2010

sind noch Karten erhältlich.
Schauen Sie doch bei uns vorbei!

Also- einfach ins Schützenhaus kommen- Karten kaufen und Spaß haben!! 
Na dann, bis bald !

Der DCC

Drebkauer Carneval Club e.V.
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Am 20.02.2010

Wir laden alle Mitglieder des Vereins zur
Jahreshauptversammlung und Neuwahl des Vorstandes ein.

Ort: Seniorenclub Drebkau, Am Markt 10

Termin: 12. Februar 2010

Beginn: 18:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht / Kassenbericht
3. Vorschläge und Neuwahl des Vorstandes
4. Diskussion über die weitere Tätigkeit 

des Fördervereins 2010
5. Gemütliches Beisammensein

Der Vorstand

Mitgliederversammlung des Fördervereins Museum Sorbische Webstube Drebkau e. V.
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SStteeiinniittzz  lluudd  zzuurr  lleettzztteenn  SSiillvveesstteerrppaarrttyy  iimm  ""AAlltteenn  SSaaaall""  eeiinn..
Am 30.12.2009 trafen wir uns um den Saal zu schmücken. Das Fassbier wurde zur Probe schon mal angesteckt! Viele fleißi-

ge Helfer kamen um den "Alten Saal" mit Girlanden, Luftballons, Papierschlangen und toller Tischdeko in ein gemütliches
Ambiente zu verwandeln.

Am Silvesterabend gegen 19.00 Uhr kamen die ersten Gäste. Jeder der "Gute Laune" und "Viel Durst" im Gepäck hatte,
bekam ein Begrüßungsschnäpschen. Die Diskothek "Freetime" aus Cottbus begleitete uns mit super Tanzmusik und

Sketschen durch den Abend. Um 24.00 Uhr wurde kräftig mit Sekt auf das neue Jahr 2010 angestoßen.

Es war eine tolle gelungene Party!

Die Letzten fielen gegen 4.00 Uhr todmüde in ihre Betten (vom vielen Tanzen natürlich).
Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer! 

In diesem Jahr 2010 steigt die Silvesterparty im "Neuen Saal" (Dreiseitenhof). 
Drückt uns die Daumen, dass die Bauvorhaben eingehalten werden können.

Dorfclub Steinitzer Alpen e.V.

Winterwandern in Steinitz
Hausgeschlachtenes und Grog im Steinitzhof

Am Sonntag, den 7. Februar startet um 10 Uhr die diesjährige Winterwanderung am Steinitzhof unter der bewährten Führung
von Klaus Duve. Zirka vier Kilometer geht es durch die Steinitzer Alpen bis zur Grubenkante. Dabei wird auch über Neuigkeiten
bei der  Umsetzung der geplanten Projekte im Rahmen der touristischen Entwicklung des nördlichen Randbereiches vom
Tagebau Welzow-Süd informiert. Nach der körperlichen Anstrengung kann man es sich bei einer leckeren Schlachteplatte, auf
dem Steinitzhof angeboten vom „Rasthof Domsdorf“, gut gehen lassen. Zum Hausgeschlachtenen sind natürlich auch
Nichtwanderer eingeladen. Die Ausstellung „Landschaften in Kohle“ des Malers Henry Krzysch im Steinitzhof ist von 10 bis 17
Uhr geöffnet. Ein Besuch lohnt sich also allemal. Um telefonische Voranmeldung zur Wanderung (035602 527394) wird gebe-
ten. Für  2 € gibt es eine sachkundige Führung und eine Teilnahmeurkunde. Kinder unter zwölf zahlen nix. 

Im vorigen Jahr hatten sich bei durchwachsenem Wetter ca. 30 Wanderer auf den Weg gemacht. Sollte sich die derzeit
weise Pracht halten, wird natürlich eine zumutbare Strecke ausgewählt.

Text und Foto: B. Kleinichen

OT Domsdorf
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Skifliegen in den Steinitzer Alpen

OT Greifenhain

In Steinitz bei Drebkau steigt am 6. und 7. März wieder eine
riesige Schneegaudi. Alle Wintersportfreunde kommen zum
Saisonausklang beim Steinitzer Skifliegen voll auf ihre
Kosten. Falls sich der Winter bis dahin verabschiedet, werden
extra hundert Kubikmeter Schnee aus der Skihalle
Snowtropolis in Senftenberg angekarrt. Am Samstag findet
ab 15.00 Uhr das Einzelwertungsfliegen um den Steinitzer-
Alpen-Cup statt. Gesprungen wird auf der Schanze am
„berüchtigten“ Steinitzer Rodelberg, die Flüge um die 10 m
zulässt. Gestartet wird in drei Durchgängen in den
Altersklassen U 18, Ü 18 und Ü 50. Aufgerufen sind wieder
alle Mutigen aus Nah und Fern, ihre Fähigkeiten öffentlich mit
viel persönlichem Spaß und großem Unterhaltungswert für
die Zuschauer unter Beweis zu stellen. Es besteht die
Möglichkeit, Ski auszuleihen.

Wer nicht ganz so fit auf den Brettern ist, der sollte sich den
Spaß am Tagebaurand dennoch nicht entgehen lassen. Für
Unterhaltung und dem Anlass entsprechende Versorgung ist
an beiden Tagen gesorgt. Der Eintritt kostet am Samstag zwei
Euro. Kinder bis 14 Jahre zahlen nix. Am Sonntag-Vormittag
gilt wieder „Steinitz fährt ab. Das Schneegaudi - solange die
weiße Pracht sich hält!“.

Die Anmeldung für die Springer erfolgt bis zum 03. März 2010
(Nachmeldungen vor Ort sind möglich) unter folgenden
Kontaktmöglichkeiten: auf dem Postweg an die
BergbauLandschaftTours GbR, An den Steinen 5, 03116
Drebkau - OT Kausche oder per Telefon unter 035602/
527394 bzw. Telefax 035602/ 527394 oder per E-Mail unter
skifliegen@steinitz-events.de (Betreff: Anmeldung zum

St.SF.2009) und natürlich auf der Website. Die Startgebühr
beträgt 2,00 € (Ü 18). Sie berechtigt zur Teilnahme an der
abendlichen Veranstaltung.

Weitere Informationen zu Programm und Anmeldung beim
Veranstalter, der BergbauLandschaftTours GbR aus Drebkau,
unter www.steinitz-events.de. 

Text: B. Aehnelt 

Waghalsige Sprünge begeisterten das Publikum beim
Steinitzer Skifliegen im letzten Jahr.

Foto: BLT

Auch 2010 gibt es wieder …
… Zampern und Fastnacht in Greifenhain/Radensdorf

Wann? Am Sonnabend, dem 20. Februar 2010, 8.30 Uhr
Wo?     Am Dorfhaus in Greifenhain
Wer?   Alle, die Lust am Zamperspaß haben.

Um 9.00 Uhr geht es per Traktorentreck ab in Richtung Wasserturm, ca. 10.00 Uhr fallen wir in
Radensdorf ein -  „Speck und Eier müssen sein…“ -,später erreichen wir  Greifenhain-Kolonie und
dann“ irgendwann“ Greifenhain-Dorf. Ab hier ziehen wir mit unseren
„Fidelen Gaglowern“ zu Fuß weiter. 

Am späten Nachmittag endet dann das diesjährige Zampern mit dem
Eierkuchenessen im Dorfhaus. 
Viel Zeit zum Ausruhen haben wir nicht, denn um 20.00 Uhr beginnt der
Fastnachtstanz.

Die Organisatoren
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OT Jehserig

Fußball - News des SV Leuthen / Klein Oßnig e.V.
Am 23.01.2010 folgten die Altligisten der Region der Einladung unseres Nachbarn, der SG Blau-Weiß Schorbus, in die
Sporthalle nach Sellessen zu ihrem 2. Hallenfußballturnier. An den Start gingen neben dem Gastgeber und dem SV Leuthen /
Klein Oßnig  weiterhin Sellessen, Glinzig, Süden Forst und Kausche. Die 15 energisch aber fair bestrittenen Partien wurden im
KO- System auf hohem sportlichem Niveau ausgetragen. Trotz dünner Personaldecke und einem kolossalen Fehlstart
erkämpfte sich das Team aus Leuthen am Ende den 3. Platz hinter den Oldies aus Sellessen (1) und Schorbus (2). Wir danken
den Schorbusern wieder für den gelungenen sportlichen Sonntagnachmittag und freuen uns bereits auf unser eigenes zwei-
tes Altliga- Hallenturnier am 27.02.2009 in Cottbus, welches unserem Ortsnachbarn die Gelegenheit zur Revanche bietet.   

Falk Hoffmann

OT Leuthen
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OT Kausche

Wir, das ist eine Gruppe von 14 tanzbegeisterten Mädels im Alter von 8 bis 14 Jahre. 
Wir nennen uns die SCHICKI’S DANCE KIDS.
Angefangen hat alles vor 5 Jahren. Manche von uns sind auch schon die vollen fünf Jahre dabei und waren damals grad
mal 4 Jahre. In diesen 5 Jahren hat sich sehr viel in der Qualität der Tänze getan, so dass wir in diesem Jahr schon zum 2.
Mal beim DDP-Cup in Hoyerswerda dabei waren.
Am Samstag, den 23. Januar 2010 um 11.30Uhr ging es dann für 14 aufgeregte Mädchen, der noch mehr aufgeregten
Trainerin Andrea und der auch schon ein wenig nervösen Betreuerin Katrin mit dem Bus der Firma Weller nach Hoyerswerda
in die Lausitzhalle.
Dass wir in diesem Jahr sooo entspannt hin und zurück fahren konnten, verdanken wir dem Karneval Verein Kausche und
der Familie Andreas Kircher. 
Sie sponserten uns die Busfahrten. 
DANKESCHÖN……………..
Dort angekommen, ging es auch schon zur Bühnenprobe. Selbst da waren wir schon ganz schön nervös, denn so oft haben
wir ja die Gelegenheit nicht, auf solch einer großen Bühne zu stehen. 
Danach ging es los: Umziehen, Schminken, Haare stylen und noch mindestens 5x unseren Tanz üben. 
Um 16.00Uhr begann alles. Aufstellung aller Tanzgruppen auf der großen Bühne vor einem vollbesetzten Saal. Wir hatten
auch ein wenig Unterstützung im Publikum sitzen. Berit und Antje saßen unter der Menge und waren genauso aufgeregt,
wie wir hinter der Bühne.
Um ca. 17.30Uhr kam unser Auftritt. Wir tanzten was das Zeug hielt und Andrea sowie unsere anderen „Fans“ waren mit
unserem Auftritt super zufrieden. Andrea war total stolz auf uns. Denn jeder der den DDP-Cup kennt, weiß, dass dort die
angesagtesten Profis tanzen. Sie kamen unter anderem aus Potsdam, Dresden, Coswig usw.  

Und wir waren dabei. Wir waren mittendrin und vertraten unseren kleinen Ort Kausche bei Drebkau. 
In der Kategorie, in der wir gestartet sind, waren wir mit Abstand die Jüngsten und haben uns wacker geschlagen. 
Trotzdem es nur der 10. Platz geworden ist, haben wir an diesem Tag sehr viel mit genommen, haben Ideen für unser neues
„Projekt“ gefunden und andere Tänze gesehen, mit denen wir uns allemal messen können. Wir freuen uns schon riesig auf
die nächsten Auftritte, die ja schon bald sind, nämlich bei den Karnevals-Veranstaltungen in Kausche.
Wenn ihr neugierig geworden seid
und auch mal sehen möchtet, was
wir in da so drauf haben, dann
kommt doch am 06.02.2010 zum
Kinderfasching oder am 13.02.,
14.02. und/oder 15.02.2010 zu den
Veranstaltungen ins Bürgerhaus.
Nähere Info’s zu den
Veranstaltungen findet ihr unter:
www.kausche-helau.de.
Vielleicht hat ja die ein oder andere
noch Lust, bei uns mit zu tanzen.
Seid ihr zwischen 8 und 15 Jahre,
dann meldet euch doch einfach bei
Andrea, Tel.-Nr. Drebkau 419771.
In diesem Sinne danken wir allen,
die uns bis jetzt unterstützt haben.

Es schicken euch tanzende Grüße:
Andrea (die laute Trainerin:-)), 
Katrin (die ruhige Betreuerin:-)), 
Madlen (Co-Trainerin:-))
sowie die Tänzerinnen:
Annika, Anni, Katja, Frances,
Maxi, Justine, Victoria, Josi,
Larina, Jessica, Jasmin, Lisa W.,
Michelle, Lisa S.!!
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430
Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 07.02.2010 – 20.02.2010

07.02.2010 Rosen-Apotheke, Str. der Jugend 58, 03050
Cottbus (0355-422142)

08.02.2010 Sandower Apotheke, Sandower Hauptstr. 15, 03042
Cottbus (0355-715127)

09.02.2010 Schiller-Apotheke, Karl-Liebknecht-Str. 26, 03046
Cottbus (0355-24688)
Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkauer Hauptstr.36,
03116 Drebkau (035602-601)

10.02.2010 Ströbitzer Aptheke, Schweriner Str. 3, 03046
Cottbus (0355-793887)
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15,
03050 Cottbus (0355-4858100)

11.02.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus

(0355-533810)
Apotheke in der Spreegalerie, K.-Marx-Str. 68,
03046 Cottbus (0355-4946960)

12.02.2010 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus
(0355-871632)
Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 53, 03050 Cottbus
(0355-541571)

13.02.2010 Apotheke am Altmarkt, Berliner Str. 1, 03046
Cottbus (0355-793231)

14.02.2010 Apotheke am Goethepark, Franz-Mehring-Str. 12,
03046 Cottbus (0355-4869092)

15.02.2010 Apotheke am KlinikumThiemstraße 112, 03050
Cottbus (0355-472090)
City-Apotheke im Blechen Carree, K.-Liebknecht-
Str. 136, 03046 Cottbus (0355-6262365)

16.02.2010 Sonnen-Apotheke, Schweriner Str. 1b, 03046
Cottbus (0355-3817817)

17.02.2010 Apotheke im Cottbus-Center, Sielower Chaussee
38, 03044 Cottbus (0355-872961)
Apotheke im Lausitz-Center, Madlower Chaussee 4,
03058 Cottbus (0355-541608)

18.02.2010 Die Passagen-Apotheke, Vetschauer Str. 10, 03048
Cottbus (0355-478040)
Stern-Apotheke im TKC, Gerhart-Hauptmann-
Str.15, 03044 Cottbus (0355-49493550)

19.02.2010 Elisen-Apotheke im Ärztehaus Cottbus-Nord, G.-
Hauptmann-Str. 15/Süd 10, 03044 Cottbus (0355-
7811210)
Carl-Thiem-Apotheke, Thiemstraße 124, 03050
Cottbus (0355-8699463)

20.02.2010 Flamingo-Apotheke, Bahnhofstraße 63, 03046
Cottbus (0355-780730)

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgen-
den Tages.

Sonstiges

Gerontopsychiatrischer Verbund Cottbus/Spree-Neiße e.V.,  Zielona-Gora-Straße 16, 03048 Cottbus 

Informationsabende für Angehörige von demenzerkrankten Menschen

In einer siebenteiligen Informationsreihe werden Angehörige von demenziell erkrankten Menschen über das

Krankheitsbild Demenz, therapeutische Hilfen und  verschiedene Unterstützungsangebote informiert. 

Jeweils dienstags ab dem 02.03.2010 geben Fachreferentinnen in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr Auskunft.
Veranstaltungsort ist das Soziokulturelle Zentrum in der Zielona-Gora-Str. 16, in 03048 Cottbus.

Die Informationsabende sind für alle Angehörigen kostenlos. Eine Betreuung der erkrankten Angehörigen vor Ort kann
bei telefonischer Voranmeldung organisiert werden.

Durchgeführt wird die Informationsreihe vom Gerontopsychiatrischen Verbund Cottbus / Spree-Neiße e.V. in Zusammenarbeit
mit der Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e.V. Finanziert und unterstützt wird dieses Angebot durch die BARMER-
Ersatzkasse.

Rückfragen und Anmeldungen bitte an Frau Schulze:
Gerontopsychiatrischer Verbund Cottbus / Spree-Neiße e.V. 
Zielona-Gora-Str. 16 
03048 Cottbus
Tel.: 0355 / 486 7137
E-Mail: gpv-cb-spn@web.de
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Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 DrebkauTelefon (035602) 562-0,
Telefax (035602) 562-60 • E-Mail: kontakt@drebkau.de
Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         08.30 – 11.30 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“ Am Markt 10, 03116
Drebkau Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 DrebkauTel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag       08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag          08.30 – 11.30 Uhr

Seniorenclub des DRK, Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 603

Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804

DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung Telefon (035603) 554

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig,
Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau; Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

TTrraauueerr

Andenken an eine Mitschülerin!
Im Januar 2010 verstarb eine Mitschülerin der „b“ Klasse,

Schulabgänger 1987 der Drebkauer Schule.

Der Name soll aus Diskretion nicht veröffentlicht werden.

Die ehemalige Schulklasse möchte trotzdem den Eltern auf-

richtige Anteilnahme zukommen lassen.

Aus diesem Grund werden ehemalige
Klassenkameraden dieses Jahrganges gebeten, sich

bei Corinne Greschow, geb. Koall zu melden. 
Telefonnummer über Druckerei Greschow 

(siehe Impressum) erhältlich!

Könnte Liebe Wunder tun,
Tränen Tote wecken,
so brauchte Dich, lieber Dieter, 
nicht die kühle Erde decken.

D a n k e

In der schweren Stunde des Abschieds durften

wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe,

Freundschaft, Verbundenheit und Achtung

meinem lieben Ehemann, unserem Vater und

lieben Opa

Dieter Hasse

entgegengebracht wurde. 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen

Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geld-

zuwendungen sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden,

Bekannten, den ehemaligen Arbeitskollegen und der Station M2/2

des Carl-Thiem-Klinikums bedanken.

Besonderer Dank gilt den Weidgenossen, den Jagdhornbläsern,

dem Bestattungsinstitut Marquardt, der Rednerin Frau Wötzel, der

Gärtnerei Lehmann und der Gaststätte Hartnick.

In stiller Trauer

Ehefrau Adelheid und

Kinder mit Familien

Illmersdorf, im Januar 2010

Das was einen Menschen unsterblich macht,
sind seine Taten und die liebevollen 
Geschichten, die es von ihm gibt.

D A N K S A G U N G

Für die zahlreichen und liebevollen Beweise aufrichtiger

Anteilnahme beim Abschiednehmen von meiner lieben Ehefrau

und unserer lieben Mutter

Marianne Dommaschk

geb. Langsam

*01.07.1950 08.01.2010

sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten herzlichen Dank.

In stiller Trauer

Ehemann Klaus-Dieter

und Kinder

Leuthen, im Januar 2010
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AAnnzzeeiiggeenn

Ein herzliches   
Dankeschön

für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
sage ich meiner Familie, den Verwandten, den Bekannten

und allen nicht ganannten Gratulanten.

Hildegard Dommaschk
Casel, im Dezember 2009
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